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Amtsblatt Mr Laibacher Seitnng Nr. 152
Donnerstag den 8. Jul i 1869.

Ausschließende Privilegien. ,
Das l. l. Handelsministerium n»>d da« lo»igl. unga-

Nsche Minislerinm silr Landwirthschast, Industrie und Handel
baden nachstehende Privilegien ertheilt:

Am ^0 . Mai 1809.
1. Dem Franz Johann Kroizda, Apotheker in Korneu-

burg, auf dir E'sindunc, liner Verbesserung seiner prioilegiit
glwesnnn Paüa zur Vertilgung der Ratten und Mäuse,
sür die Dauer von drei Jahren.

2. Den Vlüdein Paget in Wi.n, Etadt, Niemcrgasse
Nr. 13, aus tie Vlfuitunq liner Verbesserung in der Her-
stellung dcr sogenannten 3!öl)renbcunnen oder Schlauchbrun-
uen, für die Dauer eincö Jahres.

>i. Den Gcorg Heinnch Money. Odersl.«, und Mow-
blav Waller. Vcide in London (Bevollmächtigtet A. Martin
in Wien, Wieden, Ka,lsgasse Nr. 2 ) , auf Veibesseiungen
an Hintelladcrgewchren und Handfeuerwaffen, siir die Dauer
mies Iahns. ' !

Am 31 . Mai 186'.'.
>1. Dem Hciinich Pollal in Hamvurg (Vevollmüchllgter

Mont; Bauer in Wien, Leopoldstadt. Praterstraße Nr. 78),
auf die L'tfiüduna, tines eigenthümlichen HiiUcrladu'.igs-Cy'
stems mit Curvcngang, für die Dauer eincö Iahc,s.

5. Dem H. I^siädter in Wien, Ncudau, Neudaugasse
^ - ^ 2 , ciuj die Ersinrung einer Radir-Tinclur, sür die
Dauer eines Iahrctz.
. 6> Dln Franz und Johann Plihner, Schlossermeister
' " -^ i .n , Landstiafte, Ungergasse Nr. 47, auf eine Velbcs.
' "u i ig a„ Vorhänge- und Thürschlössern, genannt „Contra-
-lucchfel^ch^h.. ^.^ di<> Dauer eines Jahres.

Am 1. Juni 1800.
7» Den Eugene Huret Lagache, Manusa>.tniisten, und

Francis Louis Dcdruyn, Spinner, Beide zu Paris (Be-
voUmzchliqtcr Cornelius Casper in Wien, Wieden, Colum-
duögasse Nr. 8) , aus die Erfindung von Verbesserungen an
Spindeln bei Maschinen zur Vorbereitung, Volspinuung und
zum Zusammcnwindcn (Zwirnen) aller 'Arten veispinnbarer
Stoffe, für die Dauer eines Jahres.

^ ^ " " Adolpb Mestern, Malchinenfadricanten zu
^'ldelmshutte hei Eprollau in Prcuhisch.Schl.sien (Acvoll-
wachllgter Dr. Niltcr von Noth, Mvocat zu Traulenau in

ohmen), auf die Erfindung eines Systems von direct und
oppelt wirkenden Wasscrhaltungsmaschinen ohne Notation
ut steifem Echachtgestänge. für dic Dauer von vier Jahren.
l̂)>ese Eiflndimg ist im .Wnigreiche Sachsen feit dem I l t cn

>M"l 18L8 auf die Dauer von fünf Jahren patenlirt.)
^. Dem Iofeph Nclisskbaucr, Ingenieur u»o Aren»c-

lri-Infpector zu Vöhmijch-Trübau, auf die (5,findung eincs >
Multelhefen'ztühl.-Pcwahlgelähcö, sür die Dauer eines
Jahres.

10. Dem Johann Cchlesinger, Schlosser und Cisen-
wobelfalnicanten in Wien, auf die Crfindnna. einer Gugel-
Hupf-Rührmaschine, für die Dauer eines Jahres.
Marlt n ^ " ^ ' ' ^ ' ^ 'cker in Wien, Stadt, hohel
c o m ° . i ^ ' ' °"^ "'^ ^lsinduna einer eigenthümlichen Lo-

I ^ D e m " ^ ; '!'" " ' ^auer von zwei Jahren.
Marlt Nr 11 ? ^ ^ " in Wicn, Stadt, hoher
ch"n!smus'..w m . " " ^lfindung eines seldstlhäligcn Me-
von drei Jahren " " " "^«'aschine, für die Dauer

M a r l ^ N ^ ^ ^ ' ^ " ^ " ' " ^ ' ' " ' ^ " ' ^ ° ^ "
m!.,^ c/ ' ' °"s bie Ecfindung eines Wasfetlchacht - Ka-
"U»es. für die Dauer eincs Jahres,
ausse q? ? ^ Friedrich M ^ i c r in Wien, Stadt, Wallsisch-
l . / i « ^ ' ' °"^ ^'^ ^'sindung einer Verbesserung deö Ve-
^c'P.bcs. genannt «V. !ocil«,<j^<>^!<,„. Hli. l.l.ux,« ŝ lr die
^auer e.ncs Jahres.

Nr / . . ^ Den Brüdern Paget in Wien, Stadt, Niemetstraße

dlicc,^« ° . ^ Elsindung einer Verbesserung in der Fa°

von M i I a h r e n " " ^ ' ^ ' ° " Stearinsäure, sür die Dauer

M ./q?' ^ " " Karl A. Cpecker in Wien, Stadt, hoher
l ^ ! . ' ^' °"f "it C.flndung einer Gelreide-Schälma-
'ch'ne, fur d>e Dauer von drei Iahrcn.

17. Dem Mathias Nowitzly, Maschinenschlosser in!
" l " n n , auf e,ne Verbesserung an den Velocipedes, für die
Hauer eines Jahres.

. /m^ ' ̂ " ^ . ' ^ ' " "Michaud, Jay und Comp." in Pa-
^ f ^vollmächligtcr Friedrich Nüdiger in Wien, Neubau
2 ' " " " ^ ° ^ ^lr. 3), auf die E.sindung eines eigen.hüm-
Wa ^ " "Pa la tes , der sowohl in Gestalt einer gemeinen

ge, als auch bei Krahnen und anderen Hebevorrichtungen
°nwendbar ist. sür die Dauer cir.es Jahres,
«naesu^ ^""^6'umtzbeschreibungen, deren Geheimhaltung
'n Ausb " " ^ ' brsinoen sich im l. t. Prioilegien-Aicdive
G e h ^ ^ ^ " u ? ' "nd jene von 2, 8, 15 und 17. deren j
Iederman^'^ " '^^ ""gesucht wurde, lönncn daltlbst von
> ) ^ "«gesehen werden.

A ' % N r . GGI5Ü.

^ v i s o di Coiicorso.
,uu]\cJm{) V l r- Cinnasio suporiore di Ca-
1 oa stua sono vacanti cinque cattodro, cioö nna
Ul IinSs"a e letteratura italiana, tre di filologia

classica, ed una di matematica e scieiize natu-
rali. A ciascuiia di queste, va aunesso, co-
minciando dal p. v. a S. 1869/70, il soldo
d' annui si. 840 v. a., aumentabile per graduato-
ria a 945, piii le aggiunte decennali di sistema.

II coiicorso alle medesime s' apro a tutto
il Luglio p. v. ontro il qual termiue gli aspi-
ranti dovranno far perveniro a quosta i. r.
Luogotoncnza le loro istanze corrodate dei do-
cuinonti d' abilitazione als insegiiamcnto ri-
spettivo per tutte le classi d' un ginnasio com-
pleto in cui la lingua d' istruzione sia 1' ita-
liana, e comprovanti audio la loro idoneita
pratica all' insegnaiuoiito stesso dimostrata dal
successo di uu anno di prova o di supplenza
da essi prestata prcsso un publico ginnasio

I italiano.
Per la cattedra di matematica e scienze

Inaturali si ricerca V abilitazione als insegna-
mcnto della storia naturale per le sei prime
classi e della iisica e della matematica per le
inforiori.

Trieste, li 21. Giugno 1869.
Hall' i. r. Luogolcuciiza |>el

9iiloralc%
(253—3) 3tr. 393.

Die nächste Prüfung
aus der Staatsrechnuu,;swisse„schaft wird am

22. Ju l i »8<il> abachaltcu wcrdcn.
Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter̂

ziehen wullen, haben ihre nach ßH 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (Neichsgcsctz'
blatt 3lr. 1 vom Jahre 1853) verfaßten, voll-
ständig instruirtcn Gesuche

bis längstens 20. J u l i 1869
an den unterzeichneten Präses einzuseuden und darin
insbesondere documentirt nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen i'lber die Bcrrechuungskunde frequen
tirt, oder wenn sie dieser Gelegenheit entbehrten,
durch welche Hilfsmittel sie sich als Autodidakten
die erforderlichen Kenntnisse angeeignet haben.

Nicht gehörig belegte Gesuche werden abschlä̂
gig bcschiedcn werden.

Graz, am 10. März 1869.
P r ä s c t j d e r P r i i f n n g s - C o m m i s s i o n f U r S l c i c r m a l l ,

i c ä r n l c n n u d K r a i n :
Josef <3al. «ichtnegel,

l. l. Stalthalterci-Nalh.
(251—3) Nr. 6271.

An der k. k. Akademie fnr Handel und
Nantik in Trieft sind die beiden Lehrstellen der
Handelsarithmetik und der kaufmännischen Buch-
haltuug, letztere verbunden mit der Lcitnng des
Mustercomvtoirs, zu besetzen. M i t jeder derselben
ist dcr Iahresgehalt von 1200 f l . , das Borrük
knngsrccht in die höheren Gehaltsstufen von
1400 f l . uud 1600 f l . nach 10, beziehungswcife
20 Dienstjahrcu an der Anstalt, und das jähr^
liche Quartiergcld von 126 si. verbunden.

Bewerber um jede dieser Stellen haben ihre,
mit dem Geburtsscheine, den i^uguisftu über zu.
rückgelegte Studien, den Docnmcnten über ihre
bisherige Verwendung und Dienstleistung belegten
Gesuche

bis 24. J u l i l. I .
bei dieser Statthaltcrci im Wege ihrer vorgesetzten
Behörden einzubringen nnd darin ihre vollstän-
dige .ttcnutuiß der italienischen als Unterrichts-
sprache und soustigc Sprachkcnntnisse uachznweisen.

Trieft, am 19. Juni 1869.
(254^1) Nrl"5158.

I a g d - L i c i t a t i 0 n.
Bon dcr k. k. Bczirkshauptmannschaft Laibach

wird kundgemacht, dasi die Jagdbarkeit im Bereiche
der Ortsgcmeinde Dobruine

am Mittwoch den 2l). J u l i 1869,
Bormittag von 11 bis 12 Uhr, auf weitere süns

Jahre im Licitations Wege verpachtet werden wird,
daher Vrstehungslustige mit dem Bedeuten einge-'
laden werden, daß der Cautions' uud der einjäh-
rig Pachtbctrag gleich nach beendeter Licitation zu
erlegen sein werden, und daß die wesentlichsten
Licitationsbedingungen in der hohen Ministcrial-
Berordnung vom 15. December 1852, 3ir. 257
des N. G. Bl. enthalten sind.

K. k. Vczirkshauptmannschaft Laibach am Iten
Jul i 1869. Pajk.

(245—2) N V 5 2 1 ^

Offert - Ausschreibung.
Zur Deckung des Bedarfes an Masten- und

Spicrenhölzern im k. k. See-Arsenale in Pola
für das Jahr 1870 wird

am 12. August 18 69

um 11 Uhr Bormittags beim Arsenals Com-
mando in Pola eine öffentliche Verhandlung mit-
telst Vorlage von schriftlichen Offerten abgehalten
und die Lieferung Denjenigen überlassen werden,
deren Anbote nach kommissionellcm Beschluße dem
Aerar den meisten Vortheil bieten werden.

Die zu liefernden Masten- und Spiereu Hölzer
sind folgende:
a) 60 Mastenhölzer von 60—100 Schuh Länge

und von 20 bis 30 nnd 34 Zoll mittlerem
Durchmesser,

d) 100 Stück Spierenhölzer von 46—60 Schuh
Lauge uud von 14 bis 20 Zoll mittlerem
Durchmesser,

0) 150 Stück Spierenhölzer von 36—46 Schuh
Länge nud von 8 bis 14, Zoll mittlerem Durch
mcsscr,

ä) 300 Stück Spicrenhölzer von 16—36 Schuh
Länge nud von 4 bis 8 Zoll mittlerem Durch-
messer.

Alle diese Bcmastungshölzer müssen aus Fich
tenholz sein, und kann die Liefcrnng franco nächste
Eisenbahn-Station oder franco Arsenal Pola ge-
schehen.

Die Offerte können auf das ganze Quan-
tum Masten- und Svicrenhölzer oder für jede
einzelne oder mehrere dcr iu deu vurbcnannten
Abtheilungen beschriebenen Gattungen derselben ge-
stellt werden.

Dcr Preis ist für je Ein Kubikfuß zu offeriren.
Die Anbote müssen mit einem 50 kr. Stempel

versehen, vom Offerenteu gefertigt und bis 2 Uhr
Nachmittag vor dem obcu bczcichueteu Tage dem
k. k. Arseuals - Cummaudo in Polo eingesendet
werden.

I m telegraphischen Wege einlangende Offerte
werden nicht berücksichtigt.

Icdem Offerte muß das vorgeschriebene Neu-
gcld, bestehend in 5 Proc. des Werthes der ange-
botenen Vcmastungshöl>,cr in Bank oder Staats-
noten oder in Staatöpapiercn, dic zur Cautions
bildung geeignet sind, beigeschlossen werden.

Das Ncugcld dcr (5'rsteher wird bis zur Er-
legung der vorgeschriebenen Caution in (ll!p<»8ito
zurückbehalten; jenes der übrigen Concurrcnten
aber wird den Betreffenden gleich nach der Ver^
stcigeruug zurückgestellt.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle nicht
nach dcn fcstgcsctztcn Bedingungen verfaßten Of
ferte sind unstatthaft.

Die näheren Lieferungs - Bedingnisse können
bei dcn Handels- nnd Gcwcrbekammcrn in Wien,
Pest, Graz, Fiume, Trieft, Laibach, Agram und
Klagensurt, beim k. k. Arsenals - Commaudo in
Pola, Scebczirks - Commando in Trieft, nnd bei
der Marine Section des k. k. ReichskriegsMini-

!steriums eingesehen werden.
P o l a , am 26. I u u i 1869.
Vom l i . k. Arsenals > Tommnndo.


